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ohannes V FTeuZ, Aufstieg ZUMm ergeqarmel. Herausgegeben von
Friedrich essely. 00.) Wien 1953, erlag ejler Kart

Im vorliegenden Büchlein werden fünfzehn Kapıitel der Erklärung des
Heiligen ZUT ersten Strophe SE11165S5 „Liedes der Seele“ UE el VeLr-
ständlichen, allerdings gekürzten Übersetzung gebracht, we. die Kar-
melıtinnen VOIN ST oselr, Wien-Baumgarten, besorgten. iIm zweıten 'e1l
sucht der Herausgeber dıe art klingende orderung „Gott oder die Welt“
urch die Deutiung „Die Welt, verglichen miit OLE erkl£ Totzdem
bleibt die arte stehen Alle Schönheit der Geschöpfe ist mi1t Gott VeTrT-

glichen, erst äaßlich“ 19) „Mißtrost“ 49) WAaTrTe Desser „Trostlosig-
keit“

ST Florian Dr Kreuz
Ja, ater. Uiltag Gott Von Richard raf SD. Taschenbuch-

ausgabe. KRegensburg, erlag FEriedrich ustie Ka  4 20, einen
7.50
Es wiıll schon eLIwas heißen WEenNnNn ein relig1öses Bu  B, eine uflage von

177 000 erreicht und dazu bisher Fremdsprachen uUDerseitz wurde Der
erIiasser e1Nes solchen „Bestsellers“ mMu ein besonderes espür für die
seelısche Lage der Menchen haben Und das hat der eriasser Er verste.
C5S, die leidgeprüften, W. Lebensangst ausgelieferten Menschen
NsSeTer Tage bedingungslosen Gottvertraue und Ne restlosen
ingabe den Willen ottes führen Das 1S% das Grundanliegen 1eser
ersimals 1936 erschienenen Laienaszetik Das Buch spricht un:!
Ungebıi  etie Daß  + für jeden tand für Tli1estier und alen

Linz a. d. D Dr Obernhumer
Leben dem Gebet Von Cecile Bruyere Aus dem Französischen

übertragen Von Lucilla Wewer el St Hıldegard ]1bingen üssel-
orf atmos-Verlag Ganzleinen

Die Übersetzung dieses es macht dem deutschen Leser en Werk
zugänglich, das die Anfänge der liturgischen ewegung zurückreicht. Die
Benediktinerinnen Von Solesmes, deren erstie Äbtissin verfaßt hat, aben
Ja entscheidend mitgeholfen, den monastischen un: liturgischen Frühling des
ausgehenden neunzehnten Jahrhunderts einzuleiten Es 151 desha nıicht
verwundern, die Gedanken dieses Buches ganz VvVon der Liturgie der
1r geformt S1INd Das gibt ihnen eline große 1eie und zugleich eiNne
VO. Besonnenheit Das Bu:  D WIrd nNne Anleitung Z 1NNeTeN Gebet
die bis die Mystik hinaufführen will Das geschieht schönem Einklang
m1% den en eistern dieser Gebetswege, WI1Ie der großen eiligen eres1la.
Wie diese S1e. Cecile Bruyere das 1e] des 1iNNeren Aufstieges icht
aqußerordentlichen Erscheinungen, Ssondern der liebenden Vereinigung mit
Gott die das Leben umfassen muß

Linz . Igo Mayr
Marla, die Maxgd des ortes. rwägungen über das en und Schweigen

Unserer Liıeben TAauU. Von eat Am DO ra Freiburg/Schweiz, aulus-
verlag. Kart. SIir. 4.70, 4.50.

Der kannte eriasser bietet nier tiefsinnige etr.  ungen über die
orte die unNns 1m Evangelium Aaus dem un! ar]ıens erl SiNnd ann
sSınn auch dem Schweigen arıens nach da, auffallendsten
nämlich der r1ppe un Nnier dem TeuUze Mit großer Sorgfalt alt sich
dabei die biblischen Berichte, deren Erklärung die neuestien CX!
getischen Forschungen berücksichtigt In Nel Buche, das mehr der Er-
Dauung als der Wissenscha: dient ätte vielleicht 1ese Anlehnung
Meinungen der Fachwissenschafit siehe das Jungfräulichkeitsgelübde
arıens nicht Weilt gehen mImussen Die Sprache ist WI1Ie schon der itel
verrät vVon großer Eigenwilligkeit das ist nicht unangenehm an
will S1IEe allerdings eLIwas überladen erschel Wer die rüheren Ver-


